
Programm für das  
8. Arbeitstreffen des Netzwerkes FertiPROTEKT  

 am 23./24. 03.2012 in Münster  
gemeinsam mit dem  

1. Symposium „Fertilitätsprotektion bei Knaben und Männern“  
am 24.03.2012 in Münster 

 
Factory Hotel 

An der Germania Brauerei 5, 48159 Münster 
Tel: 0251 4188-0; mail@factoryhotel.de 

_____________________________________________ 
 
Freitag, 23.03. 2012 
 
Ab 13.00 Uhr Come together 
 Imbiss 
 
13.30 – 13.45 Uhr Begrüßung 
 A. Schüring, Münster; S. Schlatt, Münster; M. von Wolff, Bern 
 
13.45 – 14.30 Uhr Update Fertilitätsprotektion 
 Organisation und Vorsitz: M. von Wolff, Bern 
 Rolle der GnRH-Agonisten – wie ist die aktuelle Datenlage? 
 F. Nawroth, Hamburg 
 State of the ART – Ovarielle Stimulation in onkologischen 

Problemsituationen 
 M. von Wolff, Bern 
 Ovargewebe – Was gibt es Neues? 
 M. Montag, Heidelberg 
 Ovar-Transplantation – Aktueller Stand und Perspektiven 
 R. Dittrich, Erlangen 
 
14.30 – 16.00 Uhr Social freezing – Egg insurance, Life style, Geschäftsidee oder 

reproduktive Autonomie? 
 Impulsvorträge des Podiums und Diskussion 
 Organisation und Vorsitz: A. Schüring, Münster; M. Kupka, 

München 
 Aktuelle Fakten zu Ooyzten-Kryobanking 
 F. Nawroth, Hamburg 
 Pro Social freezing 
 B. Sonntag, Hamburg 
 Contra Social freezing 
 S. v. Otte, Kiel 
 Die Perspektive des Ethikers 
 D. Birnbacher, Düsseldorf 
 Diskussion: Stellungnahme des Netzwerks FertiPROTEKT 
 
16.00 – 16.45 Uhr Kaffee-Pause 
 

mailto:mail@factoryhotel.de


16.45 – 17.15 Uhr HRT bei jungen Frauen nach Chemotherapie 
 P. Stute, Bern 
 
17.15 – 17.45 Uhr Lupus erythematodes – Vorstellung und Verabschiedung der 

Empfehlungen von FertiPROTEKT 
 M. Henes, Tübingen 
 
17.45 – 18.15 Uhr Non Hodgkin-Lymphome und Fertilitätsprotektion – 

Klassifikation, Therapien, Prognosen, ovarielles 
Metastasierungsrisiko 

 R. Liersch, Münster 
 
Ab 19.00 Uhr Abendessen 
 EAT, Germania Campus 
 
 
Samstag, 24.03.2012 
 
07.00 Uhr Ferti-Jogging 
 
08.45 – 09.30 Uhr Vorstellung Jahresregister 2011 und: 5 Jahre FertiPROTEKT – 

Wie geht es weiter? 
 M. von Wolff, Bern 
 



Symposium „Fertilitätsprotektion bei Knaben und Männern“ 
 
 
09.30 Uhr Kaffee und Getränke 
 
 Moderation: V. Nordhoff, Münster 
10.00 – 10.30 Uhr Begrüßung und Einleitung: Warum Fertilitätsprotektion beim 

männlichen Patienten? 
 S. Kliesch, Münster 
10.30 – 11.00 Uhr Die Gonadenentwicklung von der Pubertät bis zur Seneszenz: 

kritische Phasen der Schädigung 
 J. Ehmcke, Münster 
11.00 – 11.30 Uhr Gonadale Stammzellen und Spermatogeneseinduktion: 

zukünftige Bedeutung für die reproduktive Gesundheit des 
Mannes 

 S. Schlatt, Münster 
 
 Moderation: H. M. Behre, Halle 
11.30 – 12.00 Uhr Gonadentoxizität und Fertilitätsprotektion beim onkologisch 

kranken Kind 
 H. Jürgens, Münster 
12.00 – 12.30 Uhr Deutsches Netzwerk zur Fertilitätsprotektion beim Knaben 2012 

– Androprotect 
 S. Kliesch, Münster 
 
12.30 – 13.30 Uhr Mittagspause 
 
 Moderation: S. Kliesch, Münster 
13.30 – 14.00 Uhr Hormonveränderungen nach onkologischer Therapie – was ist 

bekannt? 
 H. M. Behre, Halle 
14.00 – 14.30 Uhr Operative Techniken zur Spermiengewinnung 
 T. Diemer, Gießen 
14.30 – 15.00 Uhr Moderne Kryokonservierungstechniken: single sperm freezing, 

Vitrifikation und mehr 
 H.-C. Schuppe, Gießen 
 
15.00 – 15.30 Uhr Kaffeepause 
 
 Moderation: S. Schlatt, Münster 
15.30 – 16.00 Uhr Spermienselektion: zukünftige Diagnostik und Methoden 
 M. Montag, Heidelberg 
16.00 – 16.30 Uhr ART mit Kryospermien 
 V. Nordhoff, Münster 
 
16.30 Uhr Verabschiedung 
 


